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Hochgeehrter Herr Doctor,

Für den Fall, dass Bogen 16¹ noch nicht abgezogen ist, mache ich darauf aufmerksam, dass in der
Revision auf S. 247, Zeile 4 von unten eine kleine Verschiebung eingetreten ist.

Statt Umständenet was Gewolltes muss es heissen:
Umständen etwas Gewolltes.²b
Mit vorzüglicher Hochachtung Ihr ergebner

W Windelband

Anmerkungen

¹ Bogen 16 ] von Windelbands Einleitung in die Philosophie (1914).
² Umständen etwas Gewolltes ] die Korrektur ist an der angegebenen Stelle im Druck durchgeführt worden.

a Heidelberg, 19.2.14 ] darunter Eingangsvermerk von anderer Hd.: 23.2.14
b Statt … Gewolltes. ] am Rand Vermerk von anderer Hd.: bereits gedruckt

Open Access. © 2020 Jörn Bohr and Gerald Hartung, published by the University of Wuppertal.
urn:nbn:de:hbz:468-edww2020-000814-0

urn:nbn:de:hbz:468-edww2020-000814-0

